
 
 
 

PROTOKOLL DER 

FACHSCHAFTSVERTRETUNGSSITZUNG  
DER FACHSCHAFT HUMANMEDIZIN AN DER RWTH AACHEN 
 

 

 

 

 

 NAME ANWESEND AB ANWESEND BIS UNTERBRECHUNGEN 

VERTRETUNG    

 Lisa Feinen 18:00   

 Lukas Barker    

 David Senft ENTSCHULDIGT   

 Tobias Schott 18:00   

 Jessica Pauz ENTSCHULDIGT   

 Svenja Schulte ENTSCHULDIGT   

 Frederik Rabenschlag ENTSCHULDIGT   

 Martin Adams 18:00   

 Katharina Bach 18:10   

 Stefanie Kammer 18:00   

 Kathi Kopp 20:10 21:00  

 Serhat Etdöger ENTSCHULDIGT   

 Hasan Zaytoun ENTSCHULDIGT   

 Leonore Weikert 18:15   

 Mattes Bühren    

 Larissa Kaltenhäuser ENTSCHULDIGT   

 Mohammed Hilweh    

 Pascal Daniel 18:00   

 Julia Nagel ENTSCHULDIGT   

 Yannick Schuylen 18:00   

 Matthias Irrgang 18:00   

 Julian Gehrenkemper 18:10   

 Kimberly Nowak 18:00   

RAT    

 Nada Abedin 18:10   

 Johanna Sckaer 18:00   

 Nele Kokenbrink 18:00   

 Patrick Spörl ENTSCHULDIGT   

 Lena Ortz 18:00   

 Niels-Ulrik Hartmann ENTSCHULDIGT   

 Christian Gutbier 18:00   

 Mark Pitsch 18:00   

GÄSTE    

Sitzung vom 17.11.2015                        

 
 

Sitzungsleitung: Lisa Feinen  

Protokoll: Kimberly Nowak  



   

 

 
 

 

 

 

Seite 2/15  Sitzung vom 17.11.2015 

FACHSCHAFT 10/1 Humanmedizin 

 Arne Küderle, Irina Bergmann, Kerstin Mahr, Celina Proch, Justus Halpaap, Carsten Elfers, Niklas Püthe, Lukas Kaiser 
 

 

SCHLAGWÖRTER: Untersuchungskurs, Mini-CEX, BME, 

AVMZ, Fachschaftsfahrt 

 
 Inhaltsverzeichnis 

TOP 1: ERÖFFNUNG UND BEGRÜßUNG, FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT............................... 3 

TOP 2: GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS/DER PROTOKOLLE DER LETZTEN SITZUNG/EN ................... 3 

TOP 3: GENEHMIGUNG DER TAGESORDNUNG, EILANTRÄGE, BESTIMMUNG 

DISKUSSIONSPROTOKOLLANT ....................................................................................................................................... 3 

TOP 4: ANKÜNDIGUNGEN DES VORSITZENDEN ...................................................................................................... 3 

TOP 5: VORSTELLUNG UND DISKUSSION ZU UNTERSUCHUNGSKURS UND MINI-CEX ...................... 3 

TOP 6: WAHL EINES REFERENT/EINER REFERENTIN FÜR BME ANGELEGENHEITEN ................................... 4 

TOP 7: BERICHTE AUS DEN SEMESTERN ..................................................................................................................... 5 

TOP 8: BERICHTE DES RATES ............................................................................................................................................ 6 

TOP 9: BERICHTE DER PROJEKTE .................................................................................................................................... 7 

TOP 10: BERICHTE AUS DEN KOMMISSIONEN ......................................................................................................... 9 

TOP 11: BERICHTE AUS DEN AGS ................................................................................................................................ 10 

TOP 12: DISKUSSION ZUR FÖRDERUNG DES AVMZ DURCH STUDIENBEITRAGSERSATZMITTEL ....... 10 

TOP 13: VORSTELLUNG DER ERGEBNISSE DER FACHSCHAFTSFAHRT .......................................................... 12 

TOP 14: EBOOKS IN DER MED. BIBLIOTHEK ............................................................................................................ 12 

TOP 15: MITARBEITER DES MONATS (WAHL/VORSCHLÄGE) ........................................................................... 13 

TOP 16: ANTRÄGE ............................................................................................................................................................. 13 

TOP 17: TO DO ................................................................................................................................................................... 15 

TOP 18: VERSCHIEDENES, REVIEW .............................................................................................................................. 15 

 

 Beginn Tagesordnung 

 



   

 

 
 

 

 

 

Seite 3/15  Sitzung vom 17.11.2015 

FACHSCHAFT 10/1 Humanmedizin 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Eröffnung der Sitzung um: 18:00 Uhr 

 Anzahl anwesender abstimmungsberechtigter Mitglieder: 9 

 Abstimmungsberechtigung: gegeben 
 

 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

 Protokoll vom 03.11.15: 7j / 0n / 2e  angenommen 

 
 

 
 
 
 
 

TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung, Eilanträge, Bestimmung Diskussionsprotokollant 

 Anmerkungen zur Tagesordnung: 
 Mit den vorgeschlagenen Änderungen  

 Eilanträge:  

EILANTRAG BEGRÜNDUNG 

 Weihnachtskarten Karten sind erst jetzt fertig geworden –

einstimmig angenommen 

 Weihnachtsessen Cafe Zuhause konnte erst gestern den 

Termin verbindlich klären- einstimmig 

angenommen  
 

 Genehmigung der Tagesordnung: 9j / 0n / 0e  angenommen 

 Diskussionsprotokollantin: Lena  
 

 
 

TOP 4: Ankündigungen des Vorsitzenden 

 Ein herzliches Willkommen an die Gäste  
 

 
 

TOP 5: Vorstellung und Diskussion zu Untersuchungskurs und Mini-CEX (Melanie Simon und 

Celina Proch) 

 Vortragende/r: Celina 
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 Vortrag: 

 Vielen Dank für die Einladung 

 Themen heute: MINICEX und guter UK  

 Erklärung des Konzeptes Mini-CEX : praktische Abprüfung einer vorher definierten 

Fähigkeit mit anschließendem Feedback im festgesetzten zeitlichen Rahmen 

 Besonderheiten: Feedback werde vor dem Patienten gegeben, da gebe es die 

Möglichkeit für Verbesserungen   

 Siehe Präsentation  

 Verbesserungsmöglichkeiten: Didaktiktrainings (Teilnahme sei „geboomt“)  

 Diskussion:  

 Matthias I.: Wie lange brauche das Projekt „wirklich guter UK“ noch Finanzierung? Klinge 

eher nach einer Dauerstelle 

 Celina: Nein, sobald alles in geplanten Bahnen liefe könnten und müssten über kurz oder 

lang auch die Jahrgangskoordinatoren diese Aufgabe wieder übernehmen  

 Yannick S. : Merkt an, dass sich die UK-Qualität innerhalb der letzten drei Semester sehr 

verbessert habe, finde nur schwierig, dass es keinen Fehltermin gebe  

 Celina: Hintergrund sei, dass bisher einige UKs ausgefallen seien, da die Studierenden 

geschlossen nicht erschienen seien  

 Lisa F. : Gebe es von den 3. Semestlern Feedback, vor allem in Bezug auf Neuro 

  Nada: Es handele sich nur um eine grobe Einführung in die Thematik 

 Yannick S. : Wünsche sich die Fortführung des Anamnesetrainings, sei da etwas geplant? 

 Celina: Eventuell eine Mini-CEX im Blockpraktikum bezüglich der Anamnese  
 

Julian Gehrenkemper betritt den Raum 
Katharina Bach betritt den Raum 
Leonore Weikert betritt den Raum 

TOP 6: Wahl eines Referenten/einer Referentin für Angelegenheiten der BME Studierenden  

 Vorschläge: Arne –> stellt sich vor, erstes Mastersemester, der Studiengang habe dieses Jahr 

22 Studierende, grundsätzlich sei die Ausbildung medizintechnisch breit gefächert, gehöre 

keiner Partei an  

 Matthias I. stellt einen Antrag auf Personaldebatte, diese findet geheim statt 

ABSTIMMUNG

Abstimmungstext: Geheime Wahl von Arne als Referenten für die BME-
Studierenden  

Ergebnis: 11j / 0n / 1e  einstimmig angenommen 
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TOP 7: Berichte aus den Semestern  

1. Semester  Einführungswochenklausur sei gut gelaufen 

 Im Moment liefen die anderen Vorlesungen  
 Vortragende/r: Justine 

3. Semester  Bewegungsapparat OSPE sei gut gelaufen am Montag, 

Unterschiede zwischen den Prüfern seien vorhanden 

gewesen, dies habe sich jedoch alles in allem ausgeglichen, 

es hätte mehr Zeit gegeben, sich die Fragen durchzulesen als 

geplant gewesen wäre  

 Manche Prüfer hätten nicht erlaubt, die Reihenfolge zu ändern   

 Vortragende/r: Tobias , 

Leonore 

5. Semester  Psyche-Prüfung sei gut ausgefallen  

 Makroskopie-Kurse als Ersatz für die Präp-Kurse hätten 

angefangen, geteiltes Feedback dazu, Frau Schwartz sei 

verantwortlich  

 Mark: Finde es schade, dass das Präpen ausfällt und wünsche 

sich eine Aufklärung wie es zu den Umständen käme, dass 

nun nicht gepräpt werden könne  

 Lukas: Ab dem 1.1.15 hätte es eine neue Verordnung 

gegeben, Konsens wäre gewesen, bei der höchsten 

Konzentration im Block Bewegungsapparat zu messen, dabei 

sei die Konzentration um ein vielfaches erhöht gewesen, 

Möglichkeiten, dies zu beheben seien derzeit nicht gegeben  

 Lena: Wünsche sich eine Handhabe um unsern Unmut zu 

äußern 

  Martin: Es stünde nicht in der App-Ordn., dass gepräpt 

werden müsse  

 Christian schreibt eine Mail  

 Vortragende/r: Yannick 

S. , Mark P.  

7. Semester Onkologie sei abgeschlossen, sei sehr fair gewesen  

 Gerade liefe Palliativ-/Schmerzmedizin   Vortragende/r: Lukas  

9. Semester  Blöcke und Freisemester liefen, gemischtes Feedback  

 Vortragende/r: Matthias 

I. , Nada 
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PJ  PJ habe gestern begonnen, am 8.12. solle ein 

Aufmerksamkeitstag für das PJ stattfinden, Aachen zahle sehr 

wenig  

o Yannick S. möchte mitarbeiten  

 IMPP-Ergebnisse seien da, keiner durchgefallen, insgesamt 

Platz vier, Durchschnitt sei gestiegen  

 Vortragende/r:  Julian G. 

, Stefanie  

Azykliker  Niemand anwesend  

  
 Vortragende/r: 

 

BMEler  Anmeldungen zu den Kursen und damit auch zu den 

Prüfungen seien online momentan nicht möglich  

 
 Vortragende/r: Arne  

 
 

TOP 8: Berichte des Rates  

Vorsitz  Sei schon ein Termin für die Berufungskommission Biochemie 

vorhanden? -> Nein 

 Was soll beim Ältestenrat berichtet werden? 

o Neuer Referent für BME 

o Fachschaftsfahrt 

 Im Dezember sei ein Termin mit Prof. Gründer, wenn da noch 

Anregungen wären, bitte gerne an den Vorsitz 

 Vortragende/r: Nada 

Finanzen  Alles sei gut, das Onlinebanking laufe nun auf Neles Namen  

 Vortragende/r: Nele  

Studium und Lehre  PJ-Pathologie-Papier sei an alle FSen in NRW verteilt, 

Rücklauf sei gering bisher  

 Nachbesprechungen Bewegungsapparat und Psyche seien 

geplant, Input erbeten 

 Vortragende/r: Christian  

Öffentlichkeit  Demnächst Doodle Ein Teich zwei Welten  

 Vortragende/r: Lena 

Erstsemesterarbeit  Termin Erstea: 17.12 LR , Vertretungsmitglieder seien herzlich 
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 Vortragende/r: Mark  eingeladen  

 12.11. Termin mit der Stadt wegen Aula-Carolina-Party,-> wird 

2016 nicht stattfinden, 2017 sei Termin bestätigt , 

Alternativparty sei in Planung  

BME  Bisher nicht viel zu berichten  

 Vortragende/r: Arne  
 

 
 

TOP 9: Berichte der Projekte 

nationale und 

internationale Arbeit 
 4.12. BuKo Leipzig, Anmeldung voll  

 Vortragende/r: Julian G.  

bvmd Austausch  Incomings im Moment  

 Vortragende/r: Lena 

MSv/Welt Aids Tag  Semesterlieferungen würden an die FS geliefert, die letzte 

Lieferung wurde geöffnet, bitte darum, die Pakete wieder zu 

verschließen oder ins Cafenion zu bringen  

 In 2 Wochen Welt-Aids-Tag, Kuchenspenden werden gesucht 

-> Nele, Leonore,  

 Vortragende/r: Katrin  

GandHI  Nächste Woche Novemberschool, Anmeldung voll 

 Nächstes größeres Event im Januar  
 Vortragende/r: Nada  

UAEM  Im Januar nationales Treffen in Aachen ausgerichtet  

 Vortragende/r: Nada 

Anamnesegruppen  - 

 Vortragende/r: 

Teddybärkrankenhaus  Termin 2016: 21-24. Juni  

 Letztes Wochende Nationaler TBK-Kongress in Berlin , zB 

Workshops zum Thema V.a. Kindswohlgefährdung oder die 

Einbindung von Flüchtlingskindern  

 Gerade „Newcomer-Infotreffen“  

 Vortragende/r: Irina 
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Arbeitskreis Notfallmedizin  RDP-Praktikum liefe an  

 Abstract beim DINK sei eingereicht  
 Vortragende/r: Mark  

Admins  Umstellung der Webseite liefe gerade, bitte an den Rat, neue 

Texte zu schreiben 

 Neuer Famulus PC sei da  
 Vortragende/r: Matthias 

I.  

First Aix  - 

 Vortragende/r: 

PAULA  Rechenschaftsbericht werde geschrieben  

 Plakat werde designed  
 Vortragende/r: Martin 

Unicup  Professorenteam sei fast vollständig  

 Am Mittwoch Foto für Zeitung, Thema „Gangster“  

 Karten für die Fachschaft: Anrecht auf eine Karte pro Mitglied, 

Appell nur für aktive Mitglieder  

 Diskussion über die Verteilung der Karten 

 Justus: Warum würden überhaupt Vorverkaufsrechte an die 

Fachschaft abgegeben? 

 Jojo: Leute würden sehr viel freiwillige Arbeit verrichten, sehe 

es als gerechtfertigt an das vom Unicup aus anzuerkennen 

 Irina: Warum Fachschaftsmitgliedern vorbehalten? Gäbe auch 

viele Aktive in den Projekten, die genauso viel Zeit aufwenden 

würden 

 Jojo: Sehe das Problem, aber es sei sehr schwierig eine 

Grenze zu ziehen 

 Lukas: Karten für das Fanprojekt? 

 Jojo: Letztes Jahr sei dies über die Gästeliste geregelt, dieses 

Jahr sei das wieder so geplant, Karten seien schlecht möglich , 

Kontakt bleibe bestehen 

 Matthias: Vorschlag, auf das Vorverkaufsrecht zu verzichten 

 Jojo: Es würden immer Leute gesucht, die Karten verkaufen 

und da helfen  

 Vortragende/r:Johanna  
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GO-
ANTRAG 

Antrag: Lisa Feinen : Schluss der Redeliste 

Gegenrede: nein 
 

e-Pflaster  - 

 Vortragende/r: 

Service  - 

 Vortragende/r: 

L.A.V.A.  Projekt sei beendet, HKL, Atmung und Neuro seien fertig 

gestellt 
 Vortragende/r: Kerstin M. 

Medizinerball  Schirmherrensuche liefe, Sponsoringanfragen auch  

 200 Karten seien geplant  

 Catering stehe  
 Vortragende/r: Martin  

Mission: Strahlende 

Kinderaugen 
 - 

 Vortragende/r: 

Twinning  - 

 Vortragende/r: 

Lunchtimeseminar  

 Morgen 12 Uhr im Spiegelsaal, Helfer für Aufbau benötigt   Vortragende/r: Nada 
 

 
 

TOP 10: Berichte aus den Kommissionen  

Kommission (Haushalt)  Habe letzten Donnerstag getagt, neuer Haushaltsplan wurde 

vorgestellt, 2014 sei ausgeglichen gewesen, daher Grundlage 

der Planung  
 Vortragende/r: Nele 

Kommission (Studienbeirat)  Beschluss des NCS für HM, ZM, Logopädie , 

Auswahlverfahren 

 Lehrportfolio sei etabliert worden, bitte, dieses in den 

Berufungskommissionen zu beachten  

 Platzvergabe für Externe PJler: Bevorzugung derer, die alle 3 

 Vortragende/r: Christian 
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Tertiale hier ableisten wollten 

 Projekttag Lehre: Leider habe unser Projekt nicht gewonnen, 

ein studentisches Sonoprojekt aus Bonn  

Kommission 

(Forschungskommission) 
 Forschungsprofil und unterstützenswerte Projekte vorgestellt 

 

 Vortragende/r: Christian  
 

 
 

TOP 11: Berichte aus den AGs 

Modellstudiengang  Nachtreffen zum Thementag 3. Studienabschnitt für den 1.12 

geplant 

 
 Vortragende/r: Christian 

AIXTRA-Konzept  Sei aufgelebt über VKS-Runde 

 Treffen mit Prof. Gründer und Uhlig habe stattgefunden zur 

weiteren Finanzierung des AIXTRAS  

 Technische Ausstattung des Lehrgebäudes sei besprochen 

worden  

 Vortragende/r: Lukas 

Weihnachtsessen   Termin: 14.12. im Cafe Zuhause 19.00Uhr  

 Vortragende/r: Lisa 

Winter-MV 2016  Termine mit Unterkunft in Kohlscheid und Forckenbeck 

(Catering) werden gemacht  
 Vortragende/r: Matthias 

Schöner Wohnen und 

Arbeiten 2.0 
 Doodle zu neuem Termin sei im Umlauf, weitere Hilfe erbeten 

 Vortragende/r: 
 

 
 

TOP 12: Diskussion zur Förderung des AVMZ durch Studienbeitragsersatzmittel (Mitglieder 

der VKS) 

 Vortragende/r: Matthias 

 Informationen: AVMZ= audiovisuelles Medienzentrum, kümmern sich darum, dass Medien in 

der Lehre mehr genutzt werden (ZM mache da viel, bekannt durch das Emedia Skillslab), 
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werde jedes Jahr durch Gelder der VKS gefördert, Arbeitsstellen für einen Informatiker und 

ein Mediengestalter würden dadurch finanziert (114.500€ entspreche ca. 10% der 

allgemeinen Mittel)  

Frage: Wie profitieren wir Studierenden von dem AVMZ?  

Einige Dauerprojekte würden nicht fortgeführt werden, die jedoch in der Planung über den 

Bewilligungszeitraum hinaus gingen  

Sehr viele Angebote des AVMZ würden von den Humanmedizinern nicht genutzt, im Gegensatz 

zu der Zahnmedizin  

Diskussionsgrundlage: Inwiefern könne das AVMZ in dieser Größenordnung weiter finanziert 

werden?  

Es hätten bisher einige Gespräche mit der Leitung des AVMZ stattgefunden, diese seien wenig 

ergebnishaltig gewesen  

Es ließe sich überhaupt nicht bemessen, wie das AVMZ über die Zeitressourcen verfüge und wie 

die Medien die das AVMZ herstelle, genutzt würden.      

Idee aus der ersten Sitzung der VKS: keine weitere langfristige Finanzierung mehr, eher 

kurzfristige Lösungen  

 Diskussion:  

 Lukas B: 3 Optionen : 1) sofort beenden (1.4.16) , 2) noch ein halbes Jahr Förderung um 

die Projekte abzuschließen 3) die Stellen auf die Hälfte zu reduzieren  

 Julian: Innerhalb der RWTH gebe es eine eigene Infrastruktur für Mediengestaltung, 

befürchte, sollten die Stellen nicht mehr existieren, würde wahrscheinlich auch die 

Intention der medizinischen Bereiche nicht mehr großartig vorhanden sein, solche 

Projekte zu etablieren , in der Psychiatrie gebe es eine gute Einbindung der Medien  

 Christian: Frau Ohnesorge-Radtke spreche häufig über blended learning, welches de 

facto nicht bei den Studierenden ankäme, spreche sich für eine Reduzierung der Stellen 

aus  

 Yannick S: Wenn die Folge der Streichung dazu führen würde, dass das Projekt nicht 

mehr stattfinde, spreche er sich dagegen aus, sei aber für eine Kürzung, sehe auch den 

Nutzen für die ZM  

 Justus: Wie sehe die Verteilung von HM zu ZM aus? Bisher sehr großer Profit der ZM  

 Martin: Merke an, dass das AVMZ nicht geschlossen werde, sollten die VKS-Mittel 

gestrichen werden  
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 Mark: Wünscht sich eine genauerer Aufschlüsselung der Finanzierungsstruktur  

 GO-Antrag von Lisa 

GO-ANTRAG 
Antrag: Schluss der Redeliste mit Anschließendem Meinungsbild  

Gegenrede: nein 

 Tobias: Möglichkeit würde bestehen, dass die Mitarbeiter weiter über das Klinikum 

angestellt würden? 

 Lukas: Wünschenswert, aber es hätten noch keine diesbezüglichen Gespräche 

stattgefunden 
PROS CONS 

    

    

    
 

 Ergebnis der Diskussion: 

 Meinungsbild: 1) Keine Bezahlung : keine Stimme 

 Meinungsbild 2) volle Finanzierung: keine Stimme  

 Meinungsbild 3) Teillösung : einstimmig  
Kathrin Kopp betritt den Raum 
 

GO-ANTRAG 

Antrag: Wiedereinstieg in TOP 9 (Katrin Kopp)  

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein 

 

 

TOP 13: Vorstellung der Ergebnisse der FS-Fahrt (AG Fachschaftsfahrt)  

 Lena stellt vor, siehe Präsentation  

 

TOP 14: E-Books in der med. Bibliothek (Matthias Irrgang) 

 Vortrag: Die Bibliotheksmitarbeiterin habe in der FS angerufen, mit der Bitte, dass sich die FS 

dazu einsetze, die erlaubten 20% pro Buch einzuscannen 

 Ihre Bitte, den Bedarf dann mitzuteilen und dies zu unterstützen  

 Es müsste also mit der Bib und dem MSG kommuniziert werden, um dieses Projekt zu 
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realisieren 

 Nele und Lisa würden sich dafür einsetzen  

 Nada: Legalität? Ja, sei im Vertrag abgedeckt  

 Katrin: Sei online abrufbar? Ja 

 Mark: Unterstützt die Idee  

 

 
 

TOP 15: Mitarbeiter des Monats (Vorschläge) 

 AG FS-Fahrt 

 Arne (neuer Ratsposten)  

 FDMSA für den Workshop auf der Fahrt  

 Admins für den Famulus  
 

 
 

TOP 16: Anträge   

 Antragsname 

(Platzhalter) 

Diskussion: 

 Bringt sich in der AG Modellstudiengang und Kommissionen 

ein  Art: Transponderantrag  

Antragsteller: Justus 

Halpaap 

Abstimmung: 8j / 1n / 4e  angenommen 

 Antragsname 

(Platzhalter) 
Diskussion: 

 Fanprojekt 

Art:  Transponderantrag 

Antragsteller: Carsten Elfers Abstimmung: 13j / nn / ne  angenommen 

 Antragsname 

(Platzhalter) 
Diskussion: 

 Erstiteam, v.a. ältere, weniger aktive Teamer hätten die 

Transponder, das sei schwierig für aktuelle Aktionen  

GO-
ANTRAG 

Antrag: En-Block-Abstimmung beider Anträge 

Gegenrede: ja (Lisa Feinen)  

Rückzug: nein 

Art:  Transponderantrag 
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Abstimmung: 7j / 3n / 3e  angenommen 
 

Antragsteller: Niklas Püthe 

und Lukas Kaiser 

Abstimmung: 13j / nn / ne  einstimmig angenommen 

 

 Kaffeemaschine  Diskussion: 

 Nada: Wie solle das eine Ausfallbürgschaft werden? -> Falsch 

angekreuzt, wäre eine Kostenübernahme über FDMSA 

 Lukas: Hätte gestern Kontakt mit David gehabt, eine neue 

Maschine würde 650€ kosten, würde sich gegen das FS-Konto 

aussprechen, würde vorschlagen, das über den FDMSA 

erstatten zu lassen   

 Yannick spricht sich für die Umsetzung mit dem vorhandenen 

Modell aus  

Art:  Ausfallbürgschaft  

Antragsteller: AG schöner 

Wohnen und Arbeiten  

Abstimmung: 12j / 0n / 1e  angenommen 

 Novemberkolloquium   

 Ungefähr 180€  Art:  Kostenübernahme 

Antragsteller: Logopäden  

(Gerda Lachmann)  

Abstimmung: 13j / 0n / 0e  angenommen 

 Weihnachtskarten   Diskussion: 

 55€ 

 Es würden einige Mitglieder gerne eine Karte kaufen, es 

blieben jedoch immer welche übrig -> Kontakt an Stefanie  

Art:  Kostenübernahme  

Antragsteller: Stefanie 

Kammer  

Abstimmung: 12j / 0n / 1e  angenommen 

 Weihnachtsfeier   Diskussion: 

 300€ Art:  Kostenübernahme 

Antragsteller: AG 

Weihnachtsfeier  

Abstimmung: 10j / 0n / 3e  angenommen 
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TOP 17: To Do  

 FS-Fahrt  Webseite  Verantwortlicher: Lena  

 Ankündigung Karten 

Vorverkauf   

Verantwortlicher: Johanna Sckaer 

 Ankündigung Welt-Aids 

Tag   

Verantwortlicher: Lena  

 

 
 

TOP 18: Verschiedenes, Review 

 Kim: Möchte sich für ein nicht mehr Ausdrucken der Anträge aus Umweltbewusstsein einsetzen 

  Meinungsbild a) keine: 12 

                             b) Limitierte Anzahl: 17 

 Lukas: Nächste Sitzung AIXTRA-Vorstellung, Bitte um pünktliches Erscheinen 
 

 
 

ENDVERMERK 

Schluss der Sitzung: 21:25 

Abgestimmt und angenommen am: 

Unterschrift Vertretungsvorsitz: 

Unterschrift Protokollant: 

 
 
 



Paustenbach Landschulheim

Fachschaftsfahrt 2015





Ablauf

Freitag:

17:00h Ankunft

19:00h Essen

20:00h Treffen im Plenum

20:30h Teambuilding

Samstag:

8:30h Frühstück

9:30h Workshops

A. Lernzielkatalog NKLM - Modellstudiengangtauglich?

B. Erstiarbeit der Fachschaft - Potential und Ideen

C. AG Öffentlichkeit für mehr Transparenz

11:30h Präsentation und Diskussion der Ergebnisse im 
Plenum

12:30h Mittagessen

14:00h Training zur Fachschafts- und Geschäftsordnung

17:15h Energizer

17:30h Plenum:

1. Brainstorming zur Umstrukturierung von 1 Teich 2 Welten

2. Sitzungsstruktur - Reformbedarf?!

3. Was erwarte ich mir zukünftig von Fachschaftsarbeit?

20:00h Abendessen





Workshop-NKLM

• Informativer Workshop zu NKLM, Lernzielkatalogen und Kompetenzen und 
CandMED-Rollen

• Weiteres Vorgehen mit dem NKLM 
• Als Hilfsmittel zur Lehrplanung→ Blöcke, Blockpraktika..

• Verbesserung des KKK unter Zuhilfenahme der Liste Anlässe für ärtzliche 
Konsultationen und Erkrankungsbezogene Prävention, Diagnostik, Therapie... → 
Struktur, Inhalt der Kurses, Vorbereitung für M2

• Rolle des Kommunikators- longitudinales zusammenhängendes Konzept, mehr 
Kommunikationstrainings



Workshop- FS und Erstiarbeit

Ziele und Arbeitsaufträge

• ErstTea-Waffeln von der FS

• FAQ-Homepage

• Homepage-Aktualität

• Ersti-FS-Sitzung

• Alternativveranstaltungen

• RWTH-Wissenschaftsnacht→ Erstistand

• Einschreibungsbetreuung

• Rallye-Tutoren,Stand?

• Ersti-Info-Text-FS

• Does&Don´t der Tutoren

• Fachschaftsvorstellung im Hörsaal Projekte VV

ERSTI ARBEIT-
DANN DAS 

VERGNÜGEN



AG Öffentlichkeit



AG Öffentlichkeit

 Arbeitstag Wiki

 AG Schöner Wohnen und Arbeiten
 Schaukasten

 Plakatwand, Prospektständer

 Kontinuität in der Ordnung

 AG Stammtisch

 Email-Verteiler 
 Alle Semester

 Dialog mit MSG

 Online Medien
 Wrap- ups nach Sitzungen

 Mehr Inhalte generieren



Plenum 



Plenum



Finanzen

• Kosten 
431€ (+X Kaution) Unterkunft
187€ Essen
35€ Teambuilding
35€ Geschenk FdMSA
47€ Getränke
15€ Arbeitsmaterialien
_____
750€ Gesamt

• Budget:
150€ FdMSA
100€ Fachschaft
500€ Mitfahrerbeitrag
____
750€ Gesamt



Spiel, Spaß und Spannung 
kamen natürlich auch nicht 
zu kurz!



Besonderen Dank an…

• Jan, Ingmar, Lara und Julia vom FdMSA

• Epic Sax Guy 

• Moderatoren der Workshops

• Martin fürs Geocaching

• David fürs Teambuilding

•ALLE fürs Mitfahren!



Axel Hinrich Murken
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